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Kursbeschrieb 

Sonderabfälle gesetzeskonform transportieren 
 

Stichwort Information 

Bedarfsüberlegung Fahrer*innen von Gefahrengut- und Sonderabfalltransporten sind mit-
verantwortlich dafür, dass die Transportvorschriften eingehalten wer-
den. Ein Grundwissen über die Vorschriften und den sachgerechten 
Umgang Sonderabfällen ist unbedingt erforderlich. 

Richtziel Die Teilnehmer*innen erlangen Grundkenntnisse über die gesetzli-
chen Vorschriften (VeVA und punktuell ADR / SDR) sowie in der prak-
tischen Chemikalientriage. Sie sind sich ihren Pflichten bewusst und 
verhalten sich in einer Kontrolle korrekt. 

Kursinhalte - Relevante Gesetzgebung: Grundlagen VeVA und ADR/SDR 
- Persönliche Schutzausrüstung (PSA): Grundlagen und Vorschriften 
- Gefahren bei der Chemikalientriage 
- Erste- Hilfe: Grundlagen 
- Hilfsmittel für die praktische Triageanwendung 
- Verpackungen und Beschriftungen: Möglichkeiten, Beispiele und 

Vorschriften 
- Sonderabfälle deklarieren / zuordnen: Kriterien, Tipps und Hin-

weise 
- Triage in der Praxis: Praktische Triagearbeiten 

Fachgebiet 4.7 Vorschriften für den Gütertransport 

Zielgruppe Fahrer*innen von Transporten mit Sonderabfällen. 
Verantwortliche Personen von Sonderabfallsammelstellen in Gemein-
dewerkhöfen, Gewerbe- und Industrieunternehmen 

Anzahl TN Kleinklassen: max. 10 TN (1 Kursleiter*in) 

Kursdauer 1 Tag gemäss CZV 

Kurstyp Präsenzunterricht  
Referate durch Kursleitung, Diskussionen im Plenum, Einzelarbeiten. 
Praktische Anwendung des Gelernten. 
Lernerfolgskontrollen finden im Rahmen von Einzelarbeiten statt. 

asa Bestätigung Die Kursteilnahme wird im SARI eingetragen. 

 

 


